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“Jetzt kommt der Flexi-Rentner“ 

Unter dieser Überschrift ist am 15. November 2015 in der Frankfurter 
Allgemeinen Sonntagszeitung ein Artikel mit Zitaten der stellvertretenden 
Präsidentin Anke Voss erschienen. 

 

Da die Nutzung des Originalartikels für den Bundesverband erhebliche Kosten verursachen würde, 
fassen wir die Inhalte hier für Sie zusammen.  

 

In dem Artikel werden die bisher bekannten Informationen zu den neuen Regeln für die 
sogenannte Flexi-Rente erläutert. Autorin und die beratende Rentenexpertin Frau Voss 
sind einig in ihrem Urteil, dass die Pläne hätten „radikaler“ ausfallen können. 

Zitat Anke Voss, Stellvertretende Präsidentin des Bundesverbandes der Rentenberater 
e.V.: „Warum lassen wir nicht einfach die Menschen so lange arbeiten, wie sie  
wollen?“ Es sei viel sinnvoller, die Rente nach der Zahl der Beitragsjahre zu 
berechnen, ohne von Ab- und Zuschlägen zu sprechen. 
 
Laut den Vorschlägen der Koalitionsarbeitsgruppe soll die Verdienstgrenze statt wie 
bisher bei monatlich 450 Euro bei 6.300 Euro im Jahr liegen. Das bedeutet: Mehr 
Flexibilität beim Zuverdienst. 
 
Erst oberhalb dieser Grenze wird das Einkommen auf die Rente angerechnet – dann 
aber nur zu 40%. Der so berechnete Betrag soll, den Vorschlägen zufolge, von der 
Rente abgezogen werden. Aber: Ist der Zuverdienst höher als das höchste Einkom-
men, das der Rentner vor seinem Ruhestand erhalten hat, wird er zu 100% auf die 
Rente angerechnet. 
 
Ein weiterer Vorteil: Das zusätzliche Einkommen wirkt sich auch direkt auf die spätere 
Rentenhöhe aus. So würden z.B. zwei weitere Arbeitsjahre mit einem Einkommen von 
2.000 Euro brutto im Monat die spätere Rente dauerhaft um 40 Euro erhöhen. Dafür 
werden aber auch Rentenversicherungsbeiträge fällig. 
 
Auch bei der Regelrente soll nachgesteuert werden; künftig können Rentner, die 
weiterarbeiten wollen, auf die Beitragsfreiheit verzichten und auf diese Weise eine 
höhere Rente erzielen. 
 

 

Den vollständigen Artikel können Sie für 3,50 Euro unter folgendem Link bei der FAZ 
abrufen:  

http://fazarchiv.faz.net/?q=%22jetzt+kommt+der+flexi-
rentner%22&search_in=TI&timePeriod=timeFilter&timeFilter=&DT_from=&DT_to=&KO=&crxdefs=&NN=
&CO=&CN=&BC=&submitSearch=Suchen&sext=0&maxHits=&sorting=&toggleFilter=&dosearch=new#hi
tlist 


